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Funker-Kp. 3, W.-K. 1928.
Am 8. Oktober 1928, 9 Uhr, rückte in Bern die Funker-Kp. 3

unter dem Kommando von Funker-Hptm. Gähler zum
diesjährigen Wiederholungskurs ein, wovon 2 Unteroffiziere und 52
Pioniere unter dem Kommando von Flieger-Hptm. Wuhrmann
der Fliegertruppe zugeteilt wurden. Das Fliegerdetachement
erhielt von Ffptm. Wuhrmann noch spezielle Instruktionen über
Stationsbetrieb für die gleichzeitig stattfindenden Fliegermanöver.
Bereits am Freitag wurde das Detachement in 10 Stationen
aufgelöst. Ihre Standorte waren: Thun, Bern, Biel, Zofingen, Sprei-
tenbach und Dübendorf. Das Fliegerdetachement traf erst wieder
bei der Demobilmachung in Bern ein.

(Anmerkung der Red.: Die Funker des Fliegerdetachements
haben sich allgemein sehr lobenswert über den Verlauf ihres
Wiederholungskurses ausgesprochen und wir hoffen, in der nächsten

Nummer einen Bericht von den letzten Fliegermanövern
bringen zu können.)

Am Nachmittag des 8. Oktober dislozierte die Funker-Kp. 3

nach Thun, wo alle sich bald heimisch fühlten. Die
Kasernenverwaltung war sichtlich bemüht, alle Wünsche der Kp. zu
erfüllen.

Der Wiederholungskurs stand im Zeichen der Detailausbildung.

Da sämtliche Berufstelegraphisten und viele Hilfstele-
graphisten dem Fliegerdetachement angehörten, verblieben der
Kp,, nebst Mastbauer, Motorführer und Motorwagenführer, für
denStationsdienst noch ca. 20 Hilfstelegraphisten. Letztere wurden
nun durch intensive Instruktion zu guten Sende- und Empfangs-
telegraphisten herangebildet, Erwähnenswert ist dabei, dass der
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